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  Seminarzeiten 
 

Freitag, 09. Dezember 2022 
16.45 Uhr Bustransfer ab dem Bahnhof Lichtenfels 
17.00 Uhr Anreise der Teilnehmer, Vergabe der Zimmer 
18.00 Uhr Abendessen 
19.00 Uhr Gemeinsame Begrüßung der Teilnehmer aller Seminare 
19.30 Uhr Einstieg in die Seminarthematik, siehe jeweiliges Programm 
 
 
Samstag, 10. Dezember 2022 
09.00 Uhr Seminarbeginn 
12.00 Uhr Mittagessen 
15.00 Uhr Seminarfortsetzung 
18.00 Uhr Abendessen 
19.00 Uhr bunter Adventsabend 
 
 
Sonntag, 11. Dezember 2022 
09.00 Uhr Seminarbeginn 
11.45 Uhr Mittagessen, danach Abreise  
12.40 Uhr Bustransfer zum Bahnhof 
 
 
REFERATSLEITUNG TERESA PFAFFINGER, HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 
 
Gesamtleitung: Medien/ Technik:  Freizeit: 
Christina Düll  Lennert Wetzl  Katharina Pillmann 
Marlene Wetzl 
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ADVENTSABEND AM 10.12.22 
 

Samstagabend möchten wir mit euch gemeinsam in den Advent starten. Es 
wird Kinderwunsch und Plätzchen geben und wir freuen uns, wenn wir ge-
meinsam das Programm gestalten. Bringt eure liebste Weihnachtsge-
schichte, Weihnachtsgedichte oder Musikinstrumente mit, damit dieser 
Abend so bunt wie möglich wird! Wir freuen uns auf euch! 
 
 
 
 

HYGIENEFORSCHRIFTEN 
 
Wir werden Ihnen bei Bestätigung der Teilnahme die aktuellen Hygienehinweise und alle 
nötigen Informationen für Ihren Aufenthalt in Kloster Banz während des Ferienprogramms 
mitschicken. Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. 
 
 
 

ANMELDUNG 
 
Bitte beachten Sie bei der Anmeldung Ihrer Kinder auf die Altersbeschränkung. Damit hel-

fen Sie uns, unnötige Ärgernisse aus dem Weg zu räumen. 
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KINDERBETREUUNG 
 
Kindergartenfähige Kinder (windelfrei) und Schüler, deren angemeldete Eltern an einem der 
Seminare teilnehmen, können nach der gemeinsamen Eröffnung, bis Seminarende betreut 
werden. 
Was erwartet Ihr Kind in der Kinderbetreuung? 
Altersgerechte Beschäftigung, Spielen, Basteln, Spaziergänge. Sofern größere Altersunter-
schiede in der Gruppe bestehen, werden die jüngeren und älteren Kinder mit unterschiedli-
chen Angeboten betreut. 
 
Hinweise für die Eltern: 
Bitte denken Sie daran an die Jahreszeit und das Wetter angepasste Kleidung, Schuhe und 
Jacken mitzunehmen. Für Bastelarbeiten empfehlen wir, Kleidung, die schmutzig werden darf. 
 
Bitte vermerken Sie wichtige Informationen Ihr Kind betreffend in dem dafür vorgesehenen 
Anmeldebogen. 
 
WICHTIGER HINWEIS ZUR AUFSICHTSPFLICHT: 
Die Aufsichtspflicht der Hanns-Seidel-Stiftung über minderjährige Teilnehmer beginnt erst 
mit der Seminareröffnung und endet mit dem Seminarabschluss. Reisen Eltern(-teile) zu ei-
nem Seminar mit an, übernimmt die Hanns-Seidel-Stiftung die Aufsichtspflicht nur wäh-
rend der Seminarzeiten der Eltern.  
 
Betreuung: 
Julia Herteux 
Benedikt Keil 
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SPIELERISCH FÖRDERN 
 
 
Altersgrenze: ab Besuch 1. Klasse, Höchstalter 10 Jahre 
 
 
ADVENT, ADVENT 
In unserer kunterbunten Kreativ-Werkstatt wollen wir uns auf den Advent einstimmen mit 
vielerlei Bastel- und Spielideen, Theater spielen, Singen, ... Wir freuen uns auf ein zauber-
haftes Adventswochenende mit euch! 
 
Referentin: 
Martina Knott 
Lehrerin, Straubing 
 
Seminarleitung:  
Sandra Brunner 
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Mindestalter 11 Jahre | Höchstalter 14 Jahre 
 
WORKSHOP: WERTE UND WERBUNG 
Plakate, Anzeigen und Werbespots – Werbung begleitet uns auf Schritt und Tritt. Online, 
im Fernsehen, auf Plakaten oder im Radio – jeden Tag werden wir mit Werbung konfron-
tiert. Sie zu durchschauen, ist gar nicht so einfach. Werbung, die gut gemacht ist, erfüllt 
ihren Zweck. Sie kann Aufmerksamkeit auf ein bestimmtes Thema lenken. Oft geht es ein-
fach nur darum, uns zum Kaufen zu bewegen. Wer weiß, wie Werbung funktioniert, ist we-
niger leicht beeinflussbar, lenkbar, verführbar. Eins sollte klar sein: Als mündige Bürgerin-
nen und Bürger sollten wir uns der Manipulation bewusst sein. 
Der Workshop bietet Jugendlichen einen Einstieg ins Thema. Wir werden Werbung kritisch 
betrachten und auch selbst Ideen für Werbung entwickeln. Kreativität und Teamgeist sind 
gefragt! 
 
Inhalte: 

 Die Sprache der Werbung: Botschaften und Slogans 
 Text und Bild 
 Zielgruppenorientierung: „Limbic Types“ als Modell aus dem Neuromarketing 
 Ideen für professionelle Werbung selber ausgestalten 

 
Referentin:  
Sonja Wunderlich 
RDin, München 
 
Seminarleitung:  
Simon Graner 
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Mindestalter 11 Jahre | Höchstalter 14 Jahre 
 
 
WEIHNACHTEN INTERNATIONAL 
Die Vorweihnachtszeit hat begonnen. Mit dem 1. Advent und 1. Dezember hat auch der 
Countdown in unserer Gesellschaft für Weihnachten eingesetzt.  
An diesem Wochenende wollen wir gemeinsam erfahren, wie Weihnachten denn in ande-
ren Ländern aussieht. Beispielhaft dafür habe ich die Länder Island und Indien ausgesucht. 
Wie unterscheidet sich ihre Vorweihnachtszeit von unserer? Wie bereiten sich die Men-
schen in ihren Ländern auf Weihnachten vor und welche typischen Weihnachts-Traditionen 
gibt es in ihren Ländern? Und vor allem schauen wir uns natürlich an, wie andere Ländern 
Weihnachten feiern und ob es immer um das gleiche geht. 
 
Referentin:  
Johanna Maier 
Lehramtsstudentin Gymnasium Unterrichtsfächer Deutsch, Geschichte, Sozialkunde, Geo-
grafie und Wirtschaft 
 
Seminarleitung:  
Katharina Pillmann 
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Mindestalter 13 Jahre | Höchstalter 19 Jahre 
 
 
PROTOTYPING - DESIGN YOUR OWN INTERACTIVE APP 
Erwecke deine Ideen zu Leben! Designe und baue deine eigene interaktive App. Erstelle 
smarte Animationen, dynamische Inhalte und hole dir Userfeedback ein. Arbeite zusam-
men, gleichzeitig oder alleine und bringe deine Ideen zu Papier bzw. zur App. 
 
Ganz einfach, ohne Vorkenntnisse! 
 
Referentin:  
Lea Goerl 
Studentin der Mensch-Computer-Interaktion, München 
Christoph Emmert 
 
Seminarleitung:  
Linus Schärmann 
Laura Wunderlich 
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Mindestalter 15 Jahre | Höchstalter 25 Jahre 
 
"MEINUNGSFREIHEIT VS. HATE SPEECH –  
SOCIAL MEDIA ALS BRANDBESCHLEUNIGER FÜR EXTREMISTEN?“ 
  
Radikalisierungsprozesse finden heutzutage vor allem Online statt, bis sie im Extremismus 
enden. Wann endet die Meinungsfreiheit und wo beginnt Hate Speech und Extremismus? 
Wir setzen uns dabei mit TikTok, Instagram aber auch Messenger Diensten wie Telegram 
oder Signal auseinander und messen deren Richtlinien an der freiheitlichen demokratischen 
Grundordnung unserer Verfassung.  
Weiterhin schauen wir uns dafür Terrorgruppen aus dem Links-/Rechtsextremen sowie aus 
dem Islamistischen Lager genauer an und erforschen deren Online-Auftritt.  
Dabei analysieren wir, wie Radikalisierungsprozesse anfangen, woran man sie erkennt und 
was man präventiv dagegen machen kann.  
Ganz besonders schauen wir dabei der Bundesrepublik Deutschland auf die Finger, was 
können und dürfen unsere Sicherheitsbehörden wie der Verfassungsschutz oder das Bun-
deskriminalamt dagegen unternehmen, wie funktionieren sie überhaupt und was muss das 
Parlament, also der Gesetzgeber dafür machen? 
 
Referenten:  
Sebastian Scharfe 
Rechtsreferendar am Oberlandesgericht Nürnberg 
 
Seminarleitung:  
Laura Wunderlich 
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Mindestalter 15 Jahre | Höchstalter 25 Jahre 
 
ERFOLGREICH TROTZ KRUMMEN LEBENSLAUF 
Die Möglichkeiten scheinen heutzutage unendlich. Und manchmal merkt man aber auch 
erst nach einiger Zeit, wofür man wirklich brennt. Kein Grund, sich Sorgen zu machen. Un-
sere Referenten zeigen euch Wege, wie ihr trotz der ein oder anderen Kurve in eurem Le-
benslauf doch noch die „richtige“ Kurve kriegen könnt. Unter anderem lernt ihr, wie ihr 
mit vermeintlichen „Lücken“ im Lebenslauf umgeht und wie ihr euch erfolgreich bewerbt. 
Den roten Faden findet ihr so ganz schnell wieder! 
 
Referentin und Referent: 
Vera Hebel 
B.Sc. BAE, M.Sc. Psychologie, wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin Universität 
Bamberg 
 
Viktor Hebel 
Studium der Betriebswirtschaftslehre, Mitarbeiter am Lehrstuhl für Strategisches Manage-
ment, Innovation und Entrepreneurship, Uni Passau 
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Elternseminar 
 

 
 
 
GENERATION ALPHA VERSTEHEN 
Was nutzt die neue Generation die Medien? Was treiben meine Kinder eigentlich alles auf 
den verschiedenen Plattformen und wie gehen sie mit Informationen im Internet um?  
Die Generation Alpha wächst in Bezug auf die Digitalisierung ganz anders auf als ihre Eltern. 
Der Umgang mit den Medien und wofür sie sich interessieren könnte nicht konträrer sein. 
Die Schere wird immer größer, weil die Bandbreite an Kanälen unaufhörlich weiterwächst 
und die jungen User und Userinnen rasend schnell einen Kanal für immer verlassen, um 
dem nächsten Trend zu folgen. Instagram und Tiktok sind dabei fast schon Schnee von ges-
tern. Wir versuchen Licht ins Dunkel zu bringen.  
 
 
Referenten:  
Arina Hartlieb 
Lektorin und Korrektorin, Wellheim 
Christian Jakubetz 
Journalist, Blogger, Fachbuchautor, HYBRID Eins 
 
Seminarleitung:  
Marcel Biendl   
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1989 – ENDE DES KALTEN KRIEGES? 
Das Jahr 1989 markiert einen entscheidenden Punkt in der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland, aber auch der Welt. Das Wettrüsten der 80er Jahre kam zu einem Ende, die 
friedliche Revolution in Deutschland nahm seinen Lauf, die SED-Herrschaft wurde beseitigt, 
der Kalte Krieg für beendet erklärt.  
Gut 30 Jahre später fühlt man sich wieder in diese Zeit zurückgeworfen. Der Osten steht 
dem Westen gegenüber, die Ukraine mitten drin.  
In diesem Seminar beleuchten wir das Jahr 1989, analysieren und diskutieren, ob es damals 
wirklich das Ende war oder der Konflikt nie ganz gelöst wurde.  
 
Referent:  
Carsten Gloyna 
B.A., Referent für Bildung, Forschung und Kirchen, Landesleitung CSU, München  
 
Seminarleitung:  
Andreas Lederer  
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TEILNEHMERGEBÜR: 
Erwachsene: € 80,00 pro Person (Familientarif),  
Kinder und Jugendliche (ohne Elternbegleitung) € 40,00 pro Person  
(bereits ermäßigter Beitrag) 
 

Kinder in der Kinderbetreuung sind kostenfrei, Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
 

FAMILIENTARIF: 
Alle erwachsenen Personen (ab dem vollendeten 18. Lebensjahr) einer Familie bezahlen die 
Teilnehmergebühr in voller Höhe, ihre Kinder unter 18 Jahre können kostenfrei ein paralle-
les Angebot (Seminar bzw. Kinderbetreuung) wahrnehmen. 
 

Die Zahlung der Teilnehmergebühr erfolgt nach Anreise bzw. vor Beginn der jeweiligen Se-
minare an der Rezeption des Bildungszentrums in bar oder per EC-Karte mit PIN. 
 

Auf die genannten Teilnehmergebühren werden keine weiteren Ermäßigungen gewährt. 
 

STORNIERUNG DER TEILNAHME 
Für den Fall der Stornierung der Teilnahme gilt: Stornierungen sind nach Erhalt der Anmel-
debestätigung nur schriftlich (E-Mail oder Fax) an das Referat III/4 zu richten. Absagen bis 
10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei. Danach werden 50 %, ab dem 3. Kalen-
dertag vor Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100 % der Teilnehmergebühr in 
Rechnung gestellt. Die Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines ärztlichen Attests) 
oder bei schwerwiegenden persönlichen Gründen (Nachweis erforderlich).  
 

IHRE ANMELDUNG 
Bitte sehen Sie bis zur Bestätigung von Nachfragen zu Ihrer Teilnahme ab. Füllen Sie die 
Anmeldeunterlagen aus. Interessensbekundungen oder formlose Anmeldungen werden 
nicht berücksichtigt. Die Übertragung der Anmeldebestätigung auf andere Personen 
(auch auf Geschwister!) ist nicht zulässig. Für alleinreisende Jugendliche unter 18 bitten 
wir noch den zusätzlichen Bogen ausgefüllt mitzuschicken. Bitte schicken Sie die Anmel-
dung nur per E-Mail an Ref0304@hss.de 
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 Bustransfer zum Bildungszentrum Kloster Banz 
Die Seminarteilnehmer werden am Anreisetag vom Bahnhofsvorplatz in Lich-
tenfels mit einem Omnibus abgeholt und zum Bildungszentrum gebracht. Es 
besteht die Möglichkeit zur Rückfahrt am Abreisetag nach dem Mittagessen 
zum Bahnhof Lichtenfels ab Kloster Banz.  
 

 Für Teilnehmer, die früher oder später während der Woche an- oder abreisen, 
besteht die Möglichkeit des Rufbusses: 

 

RUFBUS TEL: 09571 18180 
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Das Angebot der Kinderbetreuung gilt während der Seminarteilnahme der Eltern. 
 

 Ein Aufenthalt in Kloster Banz mit Übernachtung und Verpflegung ist nur im Zusammenhang 
mit einer Seminarteilnahme möglich. 

 

 Alle Seminarräume werden bei der Begrüßung bekannt gegeben. Zusätzlich finden Sie diese 
Informationen auch auf dem Bildschirm bei der Rezeption. 

 

 Sie können sich als Einzelperson, (Groß-)Vater/Mutter mit und ohne Kinder  
oder als Familie für je ein Seminar Ihrer Wahl anmelden.  

 

 Schüler ab dem vollendeten 11. bis zum Beginn des 12. Lebensjahr können, wenn sie die 4. 
Schuljahrgangsstufe erfolgreich abgeschlossen haben, wahlweise für ein altersgerechtes 
Seminar (für 11- bis 14- Jährige) oder für Spielerisch fördern angemeldet werden. Kinder 
unter 12 Jahren können aber in jedem Fall nur dann zugelassen werden, wenn gleichzeitig 
mindestens ein Erziehungsberechtigter an einem Seminar teilnimmt.  

 

 Wir weisen darauf hin, dass bei der Anmeldung von Personen unter 18 Jahren der Bogen:  
„Erziehungsbeauftragung / Muttizettel“ 

Gemäß §1 Abs. 1 Nr. 4 Jugendschutzgesetz 
ausgefüllt und unterschrieben werden muss, ansonsten ist eine Zulassung nicht möglich. 

 

 Alkohol: Wir bitten Sie zu beachten, dass der Alkoholgenuss während des Aufenthalts in 
Kloster Banz erst ab 18 Jahren gestattet ist. 

 

 Teilnehmer unter 18 Jahren können ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten das 
Schwimmbad aus Gründen der Aufsichtspflicht nur zu vorgegebenen Zeiten (Bekanntgabe 
bei der Seminareröffnung) besuchen. Eltern können die Aufsichtspflicht an eine am Feri-
enprogramm teilnehmende volljährige Person übertragen. In diesem Fall muss uns zusam-
men mit der Anmeldung eine formlose schriftliche Erklärung übersandt werden, in der die 
Aufsichtsführende Person namentlich benannt wird. Die Erklärung ist von einem Erzie-
hungsberechtigten und der Aufsichtsführenden Person zu unterschreiben. 
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 Melden Sie Ihren Sohn/Ihre Tochter nur dann an, wenn er/sie auch selbst gerne zum Se-
minar kommen möchte. „Erzwungene“ Teilnahmen nützen allen Beteiligten wenig und 
nehmen möglicherweise Interessenten einen Seminarplatz weg, die von sich aus gerne 
teilnehmen würden. Wir bitten die Eltern auch, besonders bei der Anmeldung jüngerer 
Kinder deren Seminarfähigkeit zu prüfen und eine Überforderung zu vermeiden. 

 

 Eine Bescheinigung der Förderungswürdigkeit zur Erlangung einer Dienstbefreiung ist für 
das Ferienprogramm nicht möglich. 

 

 Im Rahmen unseres Ferienprogramms bestehen auch Möglichkeiten zu gemeinsamer Frei-
zeitgestaltung und sportlicher Betätigung. Falls Sie sich daran beteiligen wollen, bringen 
Sie bitte geeignete Kleidung bzw. Ausrüstung (z. B. Schuhe) mit. 

 

 Das Bildungszentrum Kloster Banz verfügt über ein Freizeitzentrum mit Hallenbad und 
Sauna, eine Kegelbahn (Nutzung nur mit anwesender erwachsener Aufsichtsperson mög-
lich!) und verschiedene Fitnessgeräte – alles ist kostenfrei nutzbar. Bitte beachten Sie, 
dass Kinder unter 14 Jahren unbeaufsichtigt nicht alle Einrichtungen uneingeschränkt nut-
zen können. 

 

 Unser Bildungszentrum ist ein rauchfreies Haus; auch auf den Zimmern ist das Rauchen 
nicht gestattet. Raucherbereiche gibt es nur außerhalb des Hauses. 

 

 Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- und Sachschäden bei der An- und Rück-
reise sowie am Seminarort übernehmen. 

 

 Für Verpflegung und Unterkunft entstehen Ihnen keine separaten Kosten. Lediglich die 
Kosten für Getränke und evtl. Sonderwünsche, wie z. B. zusätzlichen Verzehr, bitten wir, 
selbst zu bezahlen.  

 

 Die Unterbringung der Teilnehmer erfolgt - soweit möglich - familiengerecht bzw. je nach 
Alter in Einzel- und Doppelzimmern. Zimmervergabe ist am Anreisetag ab 14.30 Uhr.  

 

 Eine Befreiung von der Teilnehmergebühr ist auch dann nicht möglich, wenn der Teilneh-
mer auf Verpflegung bzw. Übernachtung verzichtet. Bitte vermerken Sie Allergien und Un-
verträglichkeiten auf dem Anmeldebogen. 

 

 Wertsachen können Sie an der Rezeption des Bildungszentrums kostenfrei zur Aufbewah-
rung in einem Safe abgeben. Eine Haftung unsererseits ist jedoch auch hierbei ausge-
schlossen 

 

 Es ist möglich, dass Seminare, die geringeres Interesse finden, abgesagt werden, damit 
wir das Angebot anderer Seminare bei besonders großer Nachfrage verdoppeln können. 
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ANMELDUNG UND TEILNAHMEERKLÄRUNG ZUM FERIEN-/FAMILIENPROGRAMM 
 
Straße: 
 

PLZ:  Wohnort: 
 

Festnetz:     Mobil: 

Telefonnummer eines Erziehungsberechtigten 
 
 

* Ihre E-Mail-Adresse wird bei uns gespeichert, aber nur bei Bedarf verwendet. 
 

Teilnehmer: 
 

Name:      Vorname: 
 

Tätigkeit/Beruf:     Geburtsdatum: 

 
 
Name:      Vorname: 
 

Tätigkeit/Beruf:     Geburtsdatum: 

 
 
Name:      Vorname: 
 

Tätigkeit/Beruf:     Geburtsdatum: 

 
 
Name:      Vorname: 
 

Tätigkeit/Beruf:     Geburtsdatum: 

 
 
Name:      Vorname: 
 

Tätigkeit/Beruf:     Geburtsdatum: 

 
Abweichende Adresse für Name: 

 
 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, E-Mail
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SEMINARANMELDUNG 
 

KINDERBETREUUNG  
Höchstalter 7 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
 
Vorname/Name: ___________________________________________  
 
 

SPIELERISCH FÖRDERN – ADVENT, ADVENT 
ab Besuch 1. Klasse, Höchstalter 10 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
 
Vorname/Name: ___________________________________________  
 
 

WORKSHOP: WERTE UND WERBUNG 
Mindestalter 11 Jahre | Höchstalter 14 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
  
Vorname/Name: ___________________________________________  
  
 

WEIHNACHTEN INTERNATIONAL 
Mindestalter 11 Jahre | Höchstalter 14 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________ 
  
Vorname/Name: ___________________________________________  
 
 

PROTOTYPING - DESIGN YOUR OWN INTERACTIVE APP 
Mindestalter 13 Jahre | Höchstalter 19 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________ 
  
Vorname/Name: ___________________________________________  
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"MEINUNGSFREIHEIT VS. HATE SPEECH – SOCIAL MEDIA ALS BRANDBESCHLEUNI-
GER FÜR EXTREMISTEN?  
Mindestalter 15 Jahre | Höchstalter 25 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
 
Vorname/Name: ___________________________________________  
 
 

ERFOLGREICH TROTZ KRUMMEN LEBENSLAUF 
Mindestalter 15 Jahre | Höchstalter 25 Jahre 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
 
Vorname/Name: ___________________________________________ 
 
 

ELTERN-SEMINAR 
 

GENERATION ALPHA VERSTEHEN 
 

Vorname/Name: ___________________________________________ 
  
Vorname/Name: ___________________________________________ 
  
 

1989 – ENDE DES KALTEN KRIEGES? 
 

Vorname/Name: ___________________________________________  
 
Vorname/Name: ___________________________________________  
 
 

Ihre Daten werden nur für die von Ihnen bestimmten Zweck gespeichert und nicht an Dritte 
weitergegeben. Sie können diese Einwilligung jederzeit durch eine E-Mail an: Abbestel-
len@hss.de oder per Post an Hanns-Seidel-Stiftung e.V., CRM, Lazarettstr. 33, 80636 Mün-
chen widerrufen. 
  

mailto:Abbestellen@hss.de
mailto:Abbestellen@hss.de
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Wir/uns ist bekannt, dass während der Veranstaltung Foto-/Video- und/oder Tonaufnah-
men gefertigt werden. Diese können für die Öffentlichkeitsarbeit der Hanns-Seidel-Stif-
tung verwendet werden.  JA □  NEIN □ 
 
 
 
Bestehende und bekannte gesundheitliche Einschränkungen:  
 

Name: _____________________________________________ 
 

Ich bin Vegetarier  □ Veganer □ Allergie: _______________________ 
 

Name: _____________________________________________ 
 

Ich bin Vegetarier  □ Veganer □ Allergie: _______________________ 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte geben Sie uns bei Wunsch an, mit wem Sie ein Zimmer teilen möchten: 

 
 
 

 
Bitte geben Sie uns bei Wunsch an, neben wem Sie ein Zimmer beherbergen möchten: 
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Erziehungsbeauftragung / Muttizettel 
Gemäß §1 Abs. 1 Nr. 4 Jugendschutzgesetz 

 
Hiermit erkläre ich/wir: 
 

Name, Vorname eines Erziehungsberechtigte(r) / Eltern 
 

dass für die/den Minderjährige(n) 
 

Name, Vorname, Geburtsdatum 
 

Erziehungsaufgaben im unten aufgeführten Umfang übernommen werden von: * 
 

Name, Vorname, Geburtsdatum 
 

*Bei alleinreisende minderjährige Kinder ab 12 Jahren die am Programm alleine teilneh-
men übernimmt die Hanns-Seidel-Stiftung die Erziehungsaufgaben durch geschultes Per-
sonal. 

 

Ich kenne die beauftragte Person und vertraue ihr die erzieherische Führung des Minder-
jährigen an. Die beauftragte Person ist 18 Jahre oder älter und hat genug erzieherische 
Kompetenzen, um einen Minderjährigen Grenzen setzen zu können, im Besonderen hin-
sichtlich des Alkoholkonsums und Drogen. Er/Sie trägt Sorge dafür, dass die/der Minder-
jährige zur angegebenen Zeit die Veranstaltung verlässt und unversehrt zu Hause an-
kommt. 
 

Dies bestätigt die/der Erziehungsbeauftragte mit ihrer/seiner Unterschrift 
 
 

Unterschrift Erziehungsbeauftragte(r) 
 

Weiter nehme ich/wir zur Kenntnis und bestätigen folgende Punkte: 
 

1. Mein Sohn/meine Tochter ist frei von ansteckenden Krankheiten und es gibt 
keine Bedenken gegen eine Teilnahme an der Veranstaltung teilzunehmen.  
Hinweis: Sofern sich dieser Zustand bis zum Anreisetag ändern sollte, habe ich 
den Veranstalter unverzüglich zu informieren.  

 

2. Mein minderjähriges Kind muss regelmäßig Medikamente einnehmen.        
JA □   NEIN □ 

 

3. Mein Kind nimmt diese Medikamente selbstständig und eigenverantwortlich ein.  
JA □    NEIN □ 
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4. Im Falle einer Verletzung oder Erkrankung wird mein Kind auf Veranlassung der 
aufsichtführenden Betreuung ärztlich behandelt. In einem solchen Fall sind wir 
umgehend über die Telefonnummer zu informieren.  
Die Gesundheitskarte der Krankenversicherung geben wir meinem Kind mit.   
JA □   NEIN □ 

 
 

5. Ich stimme zu, dass mein Kind zu den Aufsichtszeiten das Schwimmbad in Kloster 
Banz nutzen darf. Mit meiner Zustimmung bestätige ich zugleich, dass mein Kind 
über ausreichend Schwimmkenntnisse verfügt.   JA □   NEIN □ 

 

6. Mein Sohn/meine Tochter ist mindestens 14 Jahre und darf sich in der seminar-
freien Zeit (nach dem Mittagessen bis längstens 14.45 Uhr und nach dem Abend-
essen bis längstens 20.30 Uhr) alleine, eigenverantwortlich und ohne Aufsicht 
auch außerhalb des Geländes von Kloster Banz aufhalten.   JA □   NEIN □ 

 
7. Ein Eintrag in eine dafür vorgesehene Abwesenheitsliste (an der Rezeption aus-

liegend) ist dafür notwendig. Darüber habe ich mein Kind informiert. Den Veran-
stalter entbinde ich hierfür von seiner Aufsichtspflicht.  JA □   NEIN □ 

 

8. Uns/ mir ist bekannt, dass wir/ich für Schäden, die für Verstöße gegen die vor Ort 
festgelegten Regeln oder Anordnungen der Leitenden auftreten, in vollem Um-
fang haften müssen/muss.  

 
9. Ferner ist bekannt, dass bei groben Vergehen oder Zuwiderhandlungen unseres 

Kindes, die Kosten und die Organisation einer vorzeitigen Heimfahrt von uns/ mir 
übernommenen werden müssen. Es gelten die Regelungen des Jugendschutzes, 
die Hausregeln von Kloster Banz und die in der Seminarausschreibung aufgeführ-
ten Hinweise. 
 

10. Mein So h n / Meine Tochter ist sich über die Bedeutung dieser Erlaubnis im Kla-
ren und wird sich entsprechend der Jugendschutzbedingungen verhalten. Diese 
Erlaubnis gilt gemäß§ 1 Abs. 1 Nr. 3 des JuSchG, ausschließlich für den angegebe-
nen Zeitraum und den aufgeführten Veranstaltungsort, bzw. die aufgeführte Ver-
anstaltung. 

 
 

Unterschrift des Erziehungsberechtigten / Eltern 
 
Die Fälschung einer Unterschrift stellt nach §267 StGB eine Straftat dar.  
Auch der Versuch ist strafbar! 
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